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TSV Brannenburg – TSV Trostberg 

41:23 (23:9) 
 
 

Nachdem man im letzten Spiel gegen Süd Blumenau die 
erwartete Leistung nicht abrufen konnte, war man bemüht 
gegen den Gast aus Trostberg konzentriert von Beginn an 
aufzuspielen. Bis zum 3:3 konnte die junge Trostberger 
Truppe mithalten, doch durch sicher herausgespielte Tore 
schaffte sich Brannenburg über ein 8:4, 12:5,20:6 ein 
deutliches Polster zur Halbzeitpause. Der Trainingsfleiß 
zahlte sich für  die Neueinsteiger Müller und Hasenöhrl aus, 
die sich mit schönen Toren auszeichneten.  

In der zweiten Spielhälfte galt es nun die Leistung zu 
konservieren und weiter das Tempo hoch zu  halten. 
Trostberg gab auch in dieser Spielphase nicht auf und so 
konnte der flinke Edmar Asuneion die erfahrene Abwehr der 
Brannenburger das ein und andere Mal austanzen  und zehn 
Tore erzielen. Im Gegenzug  versenkten Karsten Kroll und 
Martin Becker aus dem Rückraum  regelmäßig den Ball im 
Kasten der Trostberger. So kam man über 25:11, 33:19 zum 
41:23 Endstand.  

Für Brannenburg spielten:                                                             
Bachmann im Tor, Nagel 3, Lechner 2, Meyer 2, Müller 4(1), 
Hasenöhrl 2, Schwarzenböck 5, Erlach 4, Löw 1,         
Becker 7(1), Kroll 8, Grandauer 1 

 


